
Der  absolut  anonyme  DNA-Verdachts-Test  für  Väter

Vorbedingungen:
- absolute Diskretion für jeden Auftraggeber und jede der betroffenen Personen
- Ausschluß des Entdeckungs-Risikos durch Akten-Verluste und Akten-Klau.
- Ausschluß des Entdeckungs-Risikos durch Verlust des DNA-Materials.
- Sicherung aller Versand-Wege vor Verlust und Ausspähung privater Daten.
- Sicherung aller Zahlungs-Wege vor Verlust und Ausspähung privater Daten.

Das gesicherte System:
Die Agentur X organisiert den Kontakt zu einem ungenannten DNA-Labor
und regelt die Abwicklung von Proben-Versand, Zahlungs-Sicherung,
sowie die streng geheime anonyme Ergebnis-Mitteilung an den Auftraggeber.
Die Qualität der Labors wird durch Einfügung von Blind-Aufträgen regelmäßig geprüft.
Die Anzahl der Test-Proben wird ebenso veröffentlicht, wie die aufgedeckte Fehlerrate.
Jede Veröffentlichung nennt für beauftragte Labors nur eine anonymisierende Kennung.

Die geheime Abwicklung:
Der Auftraggeber kauft zuerst nur einen Satz Probe-Röhrchen mit genauer Anleitung !
Im Internet oder über die Agentur X gibt es die Anleitung zur Proben-Entnahme kostenlos !
Der Auftraggeber kauft bei Agenturen ein komplettes Autorisierungs-Paket aus geheimen
Code-Cards in Verbindung mit den dokumentsicheren Aufklebern für die Proberöhrchen und
zahlt auch in dieser Stufe wieder nur die ganz geringen Materialkosten.

Nach dem Kauf von Probe-Röhrchen mit dem notwendigen Zubehör und
den Code-Cards können die entnommenen Proben anonym an die Agentur X versandt werden.
Da diese Postsendung keine Wertgegenstände, kein Geld und keine Schecks enthält,
kann der Versand ohne Angabe des geheimen tatsächlichen Absenders erfolgen.
Das wird gesichert, weil die Absender-Angabe eine andere Adresse der gleichen Agentur X ist.
Auf jedem Etikett finden wir nur Anschriften organisierender Agenturen, kein Hinweis auf den
Auftraggeber kann ermittelt oder von Agentur- oder Labor-Personal ausgeforscht und verraten
werden. Der Schutz aller sensiblen persönlichen Daten ist so äußerst hochwertig gesichert,
denn auch die Abwicklung in der Agentur X oder im DNA-Labor kann nie ausgespäht werden.
Folge einer möglichen Post- oder Zoll-Kontrolle ist nur,
daß eine Sendung von Agentur X eins an Agentur X zwei registriert werden kann.

Geht die DNA-Proben-Sendung verloren, entsteht nur ein geringer finanzieller Verlust für die
Kaufpreise von DNA-Probe-Röhrchen und der Geheim-Code-Card mit den Code-Aufklebern.
Sowie die DNA-Probe in der Agentur angekommen ist, wird die Agentur X den korrekten und
vollständigen Eingang in die Code-Datenbank im Internet für die geheime Abfrage eintragen.

Die Abfrage des Bearbeitungs-Standes kann nur vornehmen, wer die Geheimcode-Card hat.
Eine vierstufige Paßwort-Abfrage sichert den Zugang zu Daten bestens und banksicher ab.
Sowie diese Abfrage den Eingang der DNA-Proben bestätigt, wird über die Geldtransfer-Firma
Western-Union der Betrag zur Bezahlung der DNA-Untersuchung an die Agentur X gezahlt.
Da auch hier nur geheime Kenn-Nummern angegeben werden, werden keine Spuren hinterlas-
sen. Alternativ können möglicherweise Beträge über Vermittler der Agenturen gezahlt werden.

Wurden die eingesandten DNA-Proben ausgewertet, wird das Ergebnis in der Datenbank hinter
der vierstufigen Paßwort- und Transaktions-Abfrage für drei Monate zur Einsicht bereitgestellt.
Nach Ablauf der Frist werden die Daten in der Internet-Datenbank gelöscht.
In der Zentrale der Agentur werden die Daten nach einem Jahr gelöscht und vernichtet.
Wer die Code-Card mit den geheimen Abwicklungs-Nummern gut verwahrt und sichert, kann
so einen Verdachtstest durchführen, ohne einen Streit über Zweifel befürchten zu müssen.
Nach Kenntnis des Test-Ergebnisses muß niemand vom Zweifel und der Untersuchung reden.

Da die Probe-Materialien sofort nach der DNA-Untersuchung vernichtet werden,
entstehen an keiner beteiligten Stelle Gefahren zur Aufdeckung von Beteiligten !


